
Game des Monats: Scribblenauts
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  Altersempfehlung: Ab 8 Jahren 
  USK-Freigabe: Ab 6 Jahren 
  PEGI-Freigabe: Ab 12 Jahren 
  Genre: Puzzlespiel 
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  Plattform: NintendoDS 
  SpielerInnen: 1 SpielerIn
  Erscheinungsjahr: 2009  

Spielbeschreibung

Als Maxwell hast du die Aufgabe in jedem Level den Starite (einen Stern) zu ergattern. Es gibt unterschiedliche Modi. Im
Rätselmodus gilt es, ein Rätsel zu lösen. Sobald die Lösung gefunden ist, erscheint der Starite und das Level ist vollendet. Im
Aktionsmodus ist der Starite ersichtlich und du musst versuchen, ihn zu bekommen.   

Das klingt erst einmal nicht sehr aufregend, aber diese Aufgaben sind nur mit sehr viel Kreativität zu meistern. Um das Level
zu lösen, musst Du das notwendige und gewünschte Objekt aufschreiben und dann erscheint es auf dem Bildschirm und steht
Dir zur Verfügung!   

Das ist deine Chance: Je kreativer du zur Lösung des Rätsels bzw. zur Erlangung des Starites kommst, umso mehr Verdienste
bekommst du. Durch diese Verdienste bekommst Du Ollars, die Währung bei den Scribblenauts. Dafür kannst Du dann neue
Avatare und Lieder kaufen.   

Im Level-Editor kannst Du dann noch Deine eigene Welt erschaffen. Also lasst euch was einfallen!  

spielebox-Meinung

Dieses Spiel im Comic-Look bringt unglaublich viel Spaß und erweckt Deinen kreativen Geist. In den Übungsleveln wirst Du
mit der Steuerung vertraut gemacht und tauchst deshalb sofort, ohne Studieren der Spielanleitung, in das Spielgeschehen ein.
Du musst aber unbedingt schon gut lesen und schreiben können, um das Spiel zu spielen.   



Quelle: http://www.spielebox.at/computerkonsole/game-des-monats/archiv/game-des-monats-dezember/

Das Spiel erkennt keine Wörter, die urheberrechtlich geschützt, vulgär oder unanständig sind. Von PEGI (Pan European
Game System) wird das Spiel ab 12 Jahren freigegeben, weil Gewaltdarstellungen enthalten sein können. Per se zeigt das
Spiel aber keine Gewaltdarstellungen, da der/die SpielerIn einen Gegenstand zur Gewaltausübung aufschreiben und diesen
somit in das Spiel hereinholen muss, bevor er gezeigt werden kann.  


